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Auf Personenkontrolle folgte Anzeige | Zusammenstoß im
Kreisverkehr | Ermittlungen zu Sexualstraftat - Zeugen
gesucht
Medieninformation der Polizeidirektion Chemnitz Nr. 388|2026

Chemnitz

Auf Personenkontrolle folgte Anzeige

Zeit:       18.10.2026 bis 22.10.2026, 03:55 Uhr
Ort:        OT Sonnenberg

(4230) In der Nacht zum Donnerstag unterzogen Polizisten in der
Zietenstraße einen 25-jährigen Mann einer Personenkontrolle. Dieser
hatte einen Karton mit einem WLAN-Router mit sich geführt. Bei der
anschließenden Überprüfung der auf dem Versandetikett angegebenen
Adresse stellte sich heraus, dass dort in ein Kellerabteil eingebrochen
worden war.

Unbekannte hatten sich auf bislang ungeklärte Weise Zutritt zu dem
Mehrfamilienhaus in der Zietenstraße verschafft und ein Kellerabteil
aufgebrochen. Daraus entwendeten sie einen WLAN-Router, ein
Kinderfahrrad sowie drei Autokompressoren im Gesamtwert eines niedrigen
dreistelligen Betrages. Zum entstandenen Sachschaden liegen derzeit keine
Angaben vor.

Weitere Ermittlungen bestätigten, dass der mitgeführte Router aus dem
Kellerabteil stammte. Wie der ukrainische Staatsangehörige in dessen Besitz
gelangte und wo sich das übrige Diebesgut bendet, ist Gegenstand der
weiteren Ermittlungen. (rae)

Aufgefundene Gemälde sichergestellt - Wer kennt den Besitzer?

Hausanschrift:
Polizeidirektion Chemnitz
Hartmannstraße 24
09113 Chemnitz

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdc.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Zeit:       19.10.2026
Ort:        OT Zentrum

–Bildveröffentlichung-
(4231) Am Montagvormittag fanden Mitarbeiter eines Sicherheitsdienstes
insgesamt 15 Gemälde, die Unbekannte vor der sogenannten Parteisäge
in der Brückenstraße direkt hinter dem Karl-Marx-Monument unbemerkt
abgestellt hatten. Da vor Ort weder Besitzer bzw. Eigentümer noch sonstige
Personen, die Ansprüche erhoben, ausndig gemacht werden konnten,
wurde die Polizei hinzugezogen. Auffällig auf den Leinwandgemälden ist,
dass zwölf der 15 Kunstwerke durchgestrichen sind.

Im Sinne der Eigentumssicherung und weil bislang nicht ausgeschlossen
werden kann, dass die Gemälde im Zusammenhang mit einer Straftat
stehen, wurden sie im Polizeirevier Chemnitz-Nordost sichergestellt. Nach
wie vor werden Besitzer oder Eigentümer gesucht. Wer sachdienliche
Angaben machen kann, wird gebeten, sich im zuständigen Polizeirevier in
der Hartmannstraße 24, 09113 Chemnitz, oder telefonisch unter 0371 387-102
zu melden. (Ry)

Landkreis Mittelsachsen

Zusammenstoß im Kreisverkehr

Zeit:       21.10.2026, 06:30 Uhr
Ort:        Hartmannsdorf

(4232) Die Fahrerin (53) eines E-Bikes befuhr am Mittwoch früh den
Kreisverkehr Leipziger Straße/Limbacher Straße aus Richtung Limbach-
Oberfrohna in Richtung Burgstädt. Als der 18-jährige Fahrer eines Pkw Audi
von der Leipziger Straße in den Kreisverkehr in Richtung Penig einfuhr, kam
es zur Kollision mit der E-Bike-Fahrerin. Die 53-Jährige erlitt dabei nach
dem derzeitigen Kenntnisstand leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen
entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 2.000 Euro. (Kg)

Erzgebirgskreis

Täter entwendeten Kupferkabel aus Firmengebäude

Zeit:       05.10.2026 bis 20.10.2026
Ort:        Gelenau

(4233) In den zurückliegenden Wochen verschafften sich Unbekannte auf
bislang ungeklärte Weise Zutritt in ein Firmengebäude in der Straße Am
Gründel. Dort entwendeten die Täter Kupferkabel im Gesamtwert von etwa
20.000 Euro. Der entstandene Sachschaden wird auf etwa 15.000 Euro
geschätzt. (mou)

Hoher Sachschaden bei Kreuzungskollision



Seite 3 von 5

Zeit:       21.10.2026, 18:05 Uhr
Ort:        Annaberg-Buchholz

(4234) Ein Notarzteinsatzfahrzeug (NEF, Fahrerin: 28) war am Mittwochabend
auf der B 95 in Richtung Bärenstein unterwegs. Das Fahrzeug befand sich
auf Einsatzfahrt und hatte Martinshorn sowie Blaulicht eingeschaltet. In
die Geyersdorfer Kreuzung fuhr das NEF bei »Rot« langsam ein. Gleichzeitig
befand sich ein Mercedes-Kleinbus (Fahrer: 54), der bei »Grün« von der
Geyersdorfer Straße in die Kreuzung eingefahren war, im Kreuzungsbereich.
Es kam zur Kollision zwischen dem NEF und dem Mercedes, wobei
Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 50.000 Euro entstand. Verletzt
wurde nach dem derzeitigen Kenntnisstand niemand. (Kg)

Gestohlene Krippenguren sichergestellt

Zeit:       21.10.2026
Ort:        Grünhain-Beierfeld, Schwarzenberg, Johanngeorgenstadt

(4235) Mit der Medieninformation Nr. 384 vom 19. Oktober 2026 (Meldung
4205) bat die Polizei um Informationen zum Verbleib gestohlener
Krippenguren.

Nach daraufhin eingegangenen Hinweisen führten die Ermittlungen
am gestrigen Mittwoch nach Schwarzenberg, Johanngeorgenstadt sowie
Grünhain, wo schließlich am Abend Durchsuchungen stattfanden.
Die Ermittler hatten über die Staatsanwaltschaft entsprechende
Beschlüsse für mehrere Wohnungen erwirkt. Nach einer Durchsuchung
in Schwarzenberg zunächst ohne Sicherstellungen führte die Spur weiter
nach Johanngeorgenstadt, wo sechs der gesuchten Figuren aufgefunden
werden konnten. In einer anderen Wohnung in Schwarzenberg stellten
die Beamten später einen Hirten und einen Engel sicher. Die letzte noch
fehlende Figur machten die Polizisten in einer Wohnung in der Ortslage
Grünhain aus. Inwiefern die von den Durchsuchungen betroffenen Personen
(m/48/deutsch, m/40/deutsch, m/18/deutsch, w/42/tschechisch) in das
Tatgeschehen involviert sind, ist Gegenstand der weiteren Ermittlungen.
Eine Rückgabe der Figuren an die Kirche ist zeitnah vorgesehen. (ds)

Ermittlungen zu Sexualstraftat - Zeugen gesucht

Zeit:       17.10.2026, 19:30 Uhr
Ort:        Schwarzenberg

(4236) Die Polizei hat Ermittlungen zu einem Sexualdelikt aufgenommen, das
eine junge Frau (25) am Wochenende bei der Polizei angezeigt hat. Es werden
Zeugen gesucht.

Sie war Samstagabend aus Richtung Straße der Einheit in die Robert-
Koch-Straße gelaufen und überquerte eine dortige Holzbrücke über das
Schwarzwasser, als sich von einem Schotterparkplatz an einer Gartenanlage
mehrere Männer näherten. Während ein Unbekannter sie plötzlich von
hinten festgehalten habe, sollen zwei weitere Männer sie berührt und
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sexuelle Handlungen an ihr vorgenommen haben. Als sie sich wehrte, ließen
sie von ihr ab und verschwanden.

Die Frau beschrieb zwei der drei Männer wie folgt: Beide waren etwa 1,70
Meter groß. Während einer etwa 20 bis 30 Jahre alt sei, schätzte sie den
anderen etwas älter ein. Der augenscheinlich Jüngere war dunkel gekleidet
und trug eine Mütze. Der andere hatte einen dunklen Vollbart, trug helle
Hosen und ein helles Sweatshirt mit Aufdruck vorn.

Es werden Zeugen gesucht, die zum Tatzeitpunkt in der Robert-Koch-Straße,
der angrenzenden Straße der Einheit oder Grünhainer Straße bzw. im
Umfeld dessen Wahrnehmungen gemacht haben, die mit dem Geschehen
in Verbindung stehen könnten. Wer hat Samstagabend die Frau oder
die beschriebenen Männer dort gesehen? Wer kann weitere Angaben zu
deren Identität machen? Unter der Telefonnummer 03771 12-0 werden im
Polizeirevier Aue Zeugenhinweise entgegengenommen. (ds)

Spende als Einstieg in Online-Anlagebetrug

Zeit:       21.10.2026, 16:20 Uhr polizeibekannt
Ort:        Pockau-Lengefeld

(4237) Am Mittwochnachmittag erstattete eine Seniorin Anzeige wegen
Betrugs, nachdem sie in der Erwartung hoher Anlagegewinne mehrere
zehntausend Euro ins Ausland überwiesen hatte.
Die Erzgebirgerin war bereits Anfang Oktober 2026 im Internet auf ein
vermeintliches Aktienanlagemodell aufmerksam geworden. Nachdem sie
über einen Internetlink ihre Kontaktdaten übermittelt hatte, meldete sich
ein angeblicher Anlageberater und stellte ihr hohe Gewinne in Aussicht.

Um investieren zu können, sollte die Seniorin vorab eine Spende an ein
»SOS-Kinderdorf« tätigen. In der Folge überwies sie 500 Euro und sicherte
sich damit die vermeintlich attraktive Anlagemöglichkeit. Am Dienstag
überwies sie 50.000 Euro auf ein Konto in Malta. Später stellte sich heraus,
dass es sich um eine Betrugsmasche handelte. Ob die angewiesene Zahlung
noch rückgängig gemacht werden kann, ist noch in Klärung.

Im Zusammenhang mit unseriösen Geldanlagen warnen die
Ermittlungsbehörden eindringlich vor entsprechenden Angeboten.
Präventionstipps nden sich unter anderem auf der Internetseite
des Landeskriminalamtes Sachsen unter: https://www.polizei.sachsen.de/
de/23179.htm (rae)

Mopedfahrerin nicht beachtet?

Zeit:       22.10.2026, 06:00 Uhr
Ort:        Amtsberg, OT Weißbach

(4238) Von einem Grundstück auf die Hauptstraße fuhr am Donnerstag früh
die 59-jährige Fahrerin eines Pkw Citroën und kollidierte dabei mit einem
auf der Hauptstraße vorbeifahrenden Moped Aprilia. Die Mopedfahrerin (18)
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wurde bei dem Zusammenstoß schwer verletzt. An den Fahrzeugen entstand
Sachschaden in Höhe von insgesamt etwa 10.000 Euro. (Kg)

Abgekommen und mit Bäumen kollidiert

Zeit:       21.10.2026, 16:40 Uhr
Ort:        Wolkenstein, OT Gehringswalde

(4239) Am Mittwochnachmittag befuhr der 81-jährige Fahrer eines Pkw
Mercedes die Falkenbacher Hauptstraße (B 101) aus Richtung S 228 in
Richtung Gehringswalde. Gut einen Kilometer nach der S 228 kam der
Mercedes nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte mit zwei
Bäumen. Dabei zog sich der 81-Jährige schwere Verletzungen zu. Der
entstandene Sachschaden beziffert sich insgesamt auf etwa 35.000 Euro. Die
Bundesstraße war für etwa zwei Stunden voll gesperrt. (Kg)

Medien:
Foto: Aufgefundene Kunstwerke

https://www.medienservice.sachsen.de/medien/medienobjekte/613440

